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106 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN S. A. C. Nr. 8

DIE SEITE DER
JUNIOREN

Anzeigen.
I. Chemifluh, Klettertour. 8. September. Anmeldung und Besp
chung am Freitag, 6. September, 20 Uhr, im Clublokal. Kosi
Fr. 4.—. Nur für gute Kletterer.

reKosten

2. Monatszusammenkunft Mittwoch, den 18. September, 20 Uhr,
im Clublokal. Besprechung der Sommertouren, Austausch der
Photos, freie Zusammenkunft.

Berichte.
Am 17./18. August bestiegen an Stelle des vorgesehenen Rinderhorns

11 Junioren das Balmhorn (Leitung Hr. Howald), und
24 Junioren das Doldenhorn (Leitung Hr. Graf und Hr. Stettier).
Es war ein glänzender Abschluss der Sommer-Hochtouren.
Berichte folgen.

Verschiedenes.
Aus C. Meiners, Briefe über die Schweiz.

Zum rothen Thurm, im Canton Schweiz, am 4ten Aug.

Als wir heute Morgen Altorf verliessen, hofften wir noch Ein-
siecleln zu erreichen. Wir wurden aber durch ein plözliches Un-
gewitter unterwegs aufgehalten, und musten hier im Wirthshause
zum Ochsen einkehren, welches Zeichen in den Hirtencantonen
sehr häufig ist. Die Fahrt von Flüelen nach Brunnen im Canton
Schweiz war fast ganz dieselbige, welche wir schon einmal auf
der Herreise von Buochs gemacht hatten. Sobald man den Fuss
bey Brunnen ans Land sezt, so merkt man, dass man in einer
ganz andern Natur sey, als wovon man bisher umgeben war. Das
Thal, in welchem dieser Flecken, und der ITauptort Schweiz liegt,
erhebt sich sanft von dem Ufer des vier Waldstätter Sees, bis an
die Reihe von Bergen, unter welchen die Schwei zerhacken (Mythen)
die höchsten sind. Dieses Thal ist nicht allein offener, heiterer, und
freyer, sondern auch reicher, behauter und bevölkerter, als irgend
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